
         
 
 
                                                                                                                                         Hannover, 17.01.11 

 
      
        “Integration ist machbar, Herr Nachbar“ 
            
 
           Neues Angebot für Menschen mit und ohne Migrationshintergrund     
       
      

    startet am 30. Januar 

 
Der Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V. hat in der 
niedersächsischen Landeshauptstadt das „Sonntagscafé“ ins Leben gerufen.  
 
„In Hannover gibt es damit endlich ein regelmäßiges Angebot für Menschen aller 
Nationalitäten.  Gemeinsam sind wir gegen Diskriminierung und Ausgrenzung. Und 
gemeinsam wollen wir unsere unterschiedlichen Kulturen, Sprachen und Traditionen 
teilen“, sagte heute der Geschäftsführer des Verbandes binationaler Familien und 
Partnerschaften in Hannover,  Kurt W. Niemeyer mit. 
 
Bei Kaffee und Tee werden sich Menschen mit und ohne Migrationshintergrund an 
jedem letzten Sonntag im Monat austauschen, helfen und Mut machen. Das 
Sonntagscafé unter der Leitung einer Erziehungswissenschaftlerlin startet am 
 
 
                             Sonntag, den 30. Januar 2011 von 14-17 Uhr 
                                              Im Spielpark Linden 
                                Kirchstraße 25, 30449 Hannover  
 
  
Das Sonntagscafé ist ein Angebot des Verbandes binationaler Familien und 
Partnerschaften iaf, e.V. in Kooperation mit dem Verein Niedersächsischer 
Bildungsinitiativen (VNB). 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Kurt W. Niemeyer/Geschäftsführer  
Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V. 
Regionale Geschäftsstelle Hannover, Charlottenstraße 5, 30449 Hannover 
Tel.: +49(0)511/447623, Fax: +49(0)511/21349729 
www.verband-binationaler.de 
www.iaf-hannover.de 
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